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Heiner Hoefer – zu meiner Person

− Partner Financial Services, verantwortlich 
für Digitale Geschäftsmodelle

− Zuständig für den InsurTech-Markt in 
Deutschland und globales Netzwerk

− Studierter Wirtschaftsingenieur, Dipl.-Ing. 
und MBA, Fuqua School of Business USA

− Verheiratet, 3 Kinder
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Neue Technologien mit starkem Einfluss auf das Geschäftsmodell
Digitale Agenda: Versicherer der Zukunft, Herausforderung Digitale Transformation

Technologie und sozio-ökonomische Trends Druck auf bestehende Geschäftsmodelle

• Digitalisierung verläuft entlang von 
Kundenreisen, nicht mehr klassisch über 
Spartenprodukte

• Immer kürzere Time-to-Market Zyklen 
werden erforderlich

• InsurTechs drängen zunehmend an die 
Kundenschnittstelle

• Die Evolution neuer Partnerschaften und 
vernetzter Ökosysteme verändert die 
Betriebswelt

• Klassische IT -Entwicklungsmodelle 
gelten als veraltet

• Hoher Kostendruck ist zusätzlicher 
Treiber für Automatisierung und 
Standardisierung
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Die Digitalisierung kann auf vielfältige Weise Wertbeitrag liefern
Digitale Agenda: Versicherer der Zukunft, Herausforderung Digitale Transformation

Wachstum Innovation

Effizienz Unterstützung

Motor für Change

Automatisierung, Virtualisierung und 
Flexibilisierung von Prozessen im 

Backend zur Hebung von Kostenzielen

Verbessertes Kundenerlebnis am Front-
End und neue digitale Produkte zur 

Adressierung von Umsatzzielen

Digitale Technologien als Treiber für 
neue Services am Rande 

herkömmlicher Wertschöpfung

Flexibilisierung von Betrieb und IT über 
die Erstellung von Schnittstellen und 

die Öffnung zu neuen Partnerschaften

Treiber kulturellen Wandels, Attraktivität für Talente

Werttreiber der Digitalisierung
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Es entsteht „neue“ Wertschöpfung am Rande traditioneller Modelle
Digitale Agenda: Versicherer der Zukunft, Herausforderung Digitale Transformation

• Einfluss auf die 
Kaufentscheidung am 
Front-Office

 Kooperationen mit 
branchenfremden 
Vertriebs- und 
Technologiepartnern

 Veränderte Rolle 
traditioneller 
Vertriebswege

 Individualisierte 
Kampagnen

• Vereinfachung und Standardisierung, 
Automatisierung und Mobilisierung  im 
Back-Office ( e.g. Cloud-Services)

 Einsatz integrierter Produkt-Plattformen, 
Kanalintegration, Robotics, dynamisches Pricing

 Neue Risiken an den Sollbruchstellen zu Mobilität 
und Sensorik (IoT, „Sensorik“), optimierte 
Risikobewertung und –selektion, Fraud-Detection

 Personenbezogene Daten über die eigenen, 
beherrschbaren Grenzen hinaus, optimiertes 
Portfoliomanagement, Dunkelverarbeitung

• Gestiegene 
Ansprüche an den 
Technologieeinsatz

 Interaktive und 
prognostische 
Services

 Neuerfindung des 
Schutzbegriff für 
Assistance, und 
Restitution

Holistische, 
digitale Wertschöpfung

Holistische, 
digitale Wertschöpfung

Traditionelle 
Wertschöpfung

Marketing, 
Vergleichen

Scouting, 
Innovation

Antrag, 
Underwriting

Vertrag, 
Kundenservice

Vertrieb, 
Auswahl

Schaden, 
Prävention

Erneuerung, 
Assistance
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Notwendigkeit und Bereitschaft zu neuen Geschäftsmodellen
Digitale Agenda: Versicherer der Zukunft, Herausforderung Digitale Transformation

Technisierung und Standardisierung von 
Services und Produkten als Voraussetzung

I. Digitales Marktmodell

Automatisierung, Flexibilisierung 
und Individualisierung von Prozessen 

II. Digitales Erstellungsmodell

(Echte) Digitalisierung durch intelligente, 
selbststeuernde Prozesse vernetzter Objekte

III. Digitales 
Kundeninteraktionsmodell

„Enabling Factors“

1. Entwicklungssymbiosen
− Komplementäre Ansätze zum Aufbau von 

Kompetenzen, z. B. Mobile, B3i, PSD2, Blockchain

2. Vertriebspartnerschaften
− Horizontale Kooperation von Branchen und Sparten, 

z. B. Amazon/ Simplesurance

3. Servicenetzwerke
− Vertikale Kooperation auf operativer Ebene, 

z. B. CarExpert

4. Technologieplattformen
− Entwicklung und Nutzung gemeinsamer IT, 

z. B. Kvpro.de

5. Ökosystemintegration/ -Aufbau
− Technologie- und Prozessführerschaft, 

z. B. auto

Digitale (Business) Transformation
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InsurTechs greifen dabei das Geschäftsmodell etablierter Versicherer an

… führt zur    
digitalen 

Transformation

Die Vielzahl neuer 
Technologien 
und Trends

… mit deutlich 
verändertem 
Kundenverhalten 
und Erwartungen

… und gezielten 
Technologie-
Gründungen vor allem 
in relativ „trägen“ 
Branchen i.e. 
Versicherungen

Typische Charakteristika von InsurTechs

• junge, nicht etablierte Start-Ups im Versicherungsumfeld

• Häufig auch branchenfremd vor allem aber dynamisch wachsend und angriffslustig

• nutzen neue  digitale Technologien optimal mit großer Agilität

• machen etablierten Unternehmen Konkurrenz an wesentlichen Stellen der Wertschöpfung 
und stellen sich vor allem auf die veränderten Kundenanforderungen schneller ein

 Sind ein immer wichtiger werdender Faktor für die Marktdynamik etablierter Unternehmen

Es gilt: Chancen der Digitalisierung durch gezielte Förderung von InsurTechs nutzen!

Digitale Agenda: InsurTechs, was ist das eigentlich?
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Die Konkurrenz in der Standortentwicklung schläft nicht
Digitale Agenda: Was machen andere Standorte

• Vor allem London, Stockholm, Zürich und 
San Francisco sind sehr gut positioniert

• Alle diese Standorte bieten eine bereits 
sehr gute Basis und ein wenig reguliertes 
Umfeld, um erfolgreich Tech-Unternehmen 
zu gründen

• Ähnliche Dichte an etablierten 
Versicherungen wie Köln aber auch 
Hightech Standort

• Aggressives und sichtbares politisches 
Engagement, gute Infrastruktur für die 
Szene e.g. Werk1

München

International

• Versucht, seine starke Position als 
Finanzzentrum zu nutzen

• Profitiert von dem Hauptsitz der EIOPA 
(European Insurance and Occupational 
Pensions Authority) in Frankfurt

Frankfurt

• Trotz fehlender Banken und Versicherungen 
mit attraktivster Infrastruktur für 
InsurTechs: erfolgreiche InsurTechs SIND 
Friendsurance, Clark & FinanceFox

• 2016 wurden 58 Mio.€ Kapital akquiriert

Berlin

InsurTech
Standort Köln?
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Risikokapital für die Gründung 
und rasche Entwicklung der 

Unternehmen

„Geschützer Raum“ für kreative 
und radikale Entwicklung und einer 

Kultur des erlaubten Scheiterns

„Leading-Edge-Technology“ 
durch Versicherungen aber auch 

andere Hightech-Firmen

Stabiles System robuster Standortfaktoren erscheint erfolgsversprechend
Was kann Köln tun, um ein gutes Umfeld zu schaffen?

Zielbild:
erfolgreiche InsurTechs, 

die eine innovative Community beleben

Stabile 
Arbeitsbedingungen, 

und Unterstützung beim 
überregionalen Branding

Branchen Player 

& 

Hightech Unternehmen 

Infrastruktur –
kreativer Freiraum

Finanzierungs-
möglichkeiten für 

Start-Ups

Politisches 
Engagement
und Vertrauen

Universitäten 
& Forschungs-
einrichtungen

Pulsierende 
InsurTech

Community

321

54

6

Gut ausgebildeter 
Nachwuchs und Zugang 

zu neuen relevanten 
Basistechnologien
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Top Anforderungen aktuell nicht ausreichend erfüllt
Was kann Köln tun, um ein gutes Umfeld zu schaffen?

Top Thema Status Gewichtung

Nähe zu etablierten Branchenplayern

Zugang zu Talenten/Digital Natives/ 
Lehr- und Forschungseinrichtungen

Zugang/Verfügbarkeit von Risikokapital/ Funding

Verfügbarkeit von Mentorenprogrammen

Entwicklung und Pflege von 
Netzwerken/Partnerschaften/designierten Communities 

Entrepreneurship Kultur

Existenz/Zugriff auf Basis-Technologien/High-Tech Unternehmen

Politisches Engagement/ geschäftsfreundliche Politik

Quelle: KPMG Research, InsurTech-Hub Köln – quick response survey may 2017

sehr wichtig
wichtig
weniger wichtig
unwichtig

nicht erfüllt, starker Verbesserungsbedarf
teilweise erfüllt, Verbesserungsbedarf
erfüllt, Verbesserungsbedarf
erfüllt

1

2

5

3

6

3

2

4
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Fördern und Fordern – unabhängige Steuerung und Erfolgsabschätzung 
Was kann Köln tun, um ein gutes Umfeld zu schaffen?

W
ie ist Köln aufgestellt?

Ausbau InsurTech Co-working Space,
um allen Beteiligten die Möglichkeit zu geben sich 

an eine zentralen Ort zu treffen, sich auszutauschen 
und voneinander zu lernen; Kooperationen mit 

internationalen Standorten
Weitere Formate ins Leben rufen - z.B. Hackathons, 
Networking Events etc., Stützung von Beteiligungen 

(branchenfremder) Investoren, Einbindung und 
Kooperationen mit Tech-Unternehmen und 

Forschungseinrichtungen

Aufbauen eines Mentoren Pools und 
Erfolgsmessung – Mentoren können sowohl 
erfolgreiche InsurTech Gründer sein als auch  

Experten aus der freien Wirtschaft welches ihre 
Knowhow mit der Szene teilen. 

Verstärkung des politischen Engagements und 
Zugang zu Kapital - Reduzierung der bürokratischen 

Hürden für InsurTechs und Investoren; 
Unterstützung durch gemeinsames Branding.

Kommunikation der Stadt Köln als InsurTech Hub –
über verschiedene Kanäle; es sollte die Möglichkeit 
bestehen sich einen Überblick über die InsurTech

Szene zu verschaffen. 

Aktives einbeziehen der etablierten Versicherungen 
– z.B. durch ein Techlab oder einer weiteren 

Plattform auf welcher sich die Akteure begegnen 
und Kooperationen schließen können.
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Heiner Hoefer
Partner
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KPMG AG
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Ganghoferstraße 29
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